
  
Freiwillige Feuerwehr Tannheim 

 
 
 

 
 

Einladung zur Jahreshauptprobe 
 

der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim 
 
 
 
 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
am Samstag, den 11. November 2017 findet ab ca. 13.30 Uhr beim Hof Maucher die 
diesjährige Jahreshauptprobe der Feuerwehr Tannheim statt, zu der wir Sie herzlich 
einladen. 
 
Über Ihren Besuch würden wir uns freuen. 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Thomas Wonhas        Anton Reisch 
Bürgermeister        Kommandant 
 

 

Einladung  
zur Jahreshauptprobe 

der Freiwilligen Feuerwehr Tannheim 
  

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, den 11. November 2017, findet ab ca. 
13.30 Uhr beim Hof Maucher die diesjährige Jahres-
hauptprobe der Feuerwehr Tannheim statt, zu der wir 
Sie herzlich einladen. 

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

	 Thomas Wonhas	 Anton Reisch 
	 Bürgermeister	 Kommandant 
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Seniorennachmittag 
Wer im Leben bleibt sich treu, 

stellt dem Schicksal keine Fragen, 
Glück ist wie das Bergwild scheu, 

Du kannst den Hirsch, doch niemals Glück erjagen. 
Schwäbisches Sprichwort 

 
Wir laden Sie herzlich ein zum 
Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 7. November 2017, 14.00 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 
Zu unserem ersten Seniorennachmittag nach der Som-
merpause haben wir Hugo Brotzer eingeladen, der uns 
mit Gedichten auf Schwäbisch unterhalten wird. Wir 
freuen uns sehr, dass Herr Brotzer zu uns kommt und 
natürlich freuen wir uns auf Sie, unsere Seniorinnen und 
Senioren. 
Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewir-
ten und Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unter-
haltung geben. 
Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in 
Anspruch nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies 
Keßler, Telefon 2116, Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder 
Inge Villinger, Telefon 1016. Gerne holen wir Sie von zu 
Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wie-
der nach Hause. 
Am 07.11.2017 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeinde-
haus telefonisch erreichbar (Telefon 605). 
 
Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
 
Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 21. November 2017 
Adventlicher Seniorennachmittag am Dienstag, den  
5. Dezember 2017 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 06.  November 2017, um 19.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des Rathauses  eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt, zu der freundliche Einladung ergeht. 
Tagesordnung 
1.	 Regenüberlaufbecken und Regenrückhaltebecken Tannheim 
	 -	Antrag auf Neuerteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis ab 

dem Betriebsjahr 2020 
		  -  Vergabe der Ingenieurleistungen 
2.	 Bestandserfassung und Inspektion gemeindlicher Regenwas-

serkanäle und Gewässerverdolungen 
	 -	Untersuchungsergebnis 
	 -	Handlungsbedarf und weitere Vorgehensweise 
3.	� Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Bereich der Kana-

lisation 
	 -	Vergabe von Ingenieurleistungen 
	 -	Ausschreibung der Sanierungsleistungen 2018/2019 
	 -	Private Eigenkontrolle 
4.	 Hochwasserschutz und Starkregenrisikomanagement 
	 -	Erstellung eines Hochwasser-Alarm- und Einsatzplans 
	 -	Private Eigenvorsorgepflicht 
5.	 Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im Forstwirt-

schaftsjahr 2018 
6.	 Genehmigung von Niederschriften 
7.	 Bekanntgaben und Anfragen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und 
Gehwegen bitte zurückschneiden
Derzeit wachsen Hecken und Sträucher besonders stark und 
auch teilweise in den Fahrbahn- und Gehwegbereich hinein. 
Dadurch wird die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenver-
kehrs beeinträchtigt.
Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass Baumäste, Hecken 
und Sträucher, welche in öffentliche Fahrbahnen und Gehwege 
ragen oder öffentliche Einrichtungen wie die Beleuchtung und Ver-
kehrsschilder beeinträchtigen, zurückgeschnitten werden müs-
sen. Das Straßengesetz BadenWürttemberg verpflichtet den 
Grundstückseigentümer bzw. –besitzer, Anpflanzungen so zu 
unterhalten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Stra-
ßenverkehrs nicht beeinflussen. Das „Lichtraumprofil“ beträgt 
an Geh- und Radwegen 2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der Bord-
steinkante, an Straßen sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m hinter 
der Bordsteinkante.

 

Hecken, Sträucher und Bäume an Straßen und Gehwegen bitte 
zurückschneiden 
 
Derzeit wachsen Hecken und Sträucher besonders stark und auch teilweise in den Fahrbahn- und 
Gehwegbereich hinein. Dadurch wird die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs 
beeinträchtigt.  
 
Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass Baumäste, Hecken und Sträucher, welche in öffentliche 
Fahrbahnen und Gehwege ragen oder öffentliche Einrichtungen wie die Beleuchtung und 
Verkehrsschilder beeinträchtigen, zurückgeschnitten werden müssen. Das Straßengesetz Baden-
Württemberg verpflichtet den Grundstückseigentümer bzw. –besitzer, Anpflanzungen so zu 
unterhalten, dass sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs nicht beeinflussen. Das 
„Lichtraumprofil“ beträgt an Geh- und Radwegen 2,5 m, gemessen 0,5 m hinter der Bordsteinkante, an 
Straßen sind dies 4,5 m, gemessen 0,75 m hinter der Bordsteinkante. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind sichtbehindernde Grünanlagen auf eine 
Höhe von 80 cm ab Fahrbahnoberkante zurückzuschneiden. An Gehwegen sind dornige und 

An Straßeneinmündungen, vor allem ohne Gehwege, sind sicht-
behindernde Grünanlagen auf eine Höhe von 80 cm ab Fahr-
bahnoberkante zurückzuschneiden. An Gehwegen sind dornige 
und behindernde Hecken und Sträucher unbedingt aus dem 
öffentlichen Bereich bis zur Grundstücksgrenze zu entfernen. 
Außerdem müssen Straßenleuchten, Verkehrszeichen und Straßen-
namensschilder ganzjährig von Grünbewuchs freigehalten werden.
Ein Formschnitt widerspricht als Pflege- und Unterhaltungsmaß-
nahme auch in der Zeit von März bis September nicht § 29 Natur-
schutzgesetz, das das Roden und Abschneiden in dieser Zeit 
verbietet.

Grüngutsammlung 2017 
Die zweite Grüngutsammlung 2017 durch den Landkreis Biber-
ach findet in der Gemeinde Tannheim am 

Dienstag, 21. November 2017 
statt. 

Was wird abgeholt? 
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub. 
Nicht mitgenommen werden: 
Organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke. 
Was ist zu beachten? 
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne 
Innensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereit-
gestellt werden. 
Heckenschnitt und Gehölz müssen auf eine Länge von 1,5 m 
gekürzt sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) 
gebündelt sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht). 
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter 
betragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als ‚Behältnis wegen der Gefahr de3s 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsä-
cken bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen. 
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer 
zurückgenommen werden. 
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abemssungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das ‚Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten. 
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 06:30 Uhr deutlich sicht-
bar bereitzustellen.  
Abgabe beim Grüngutsammelplatz in Tannheim: 
Das Grüngut wird getrennt nach saftend- und holzigem Mate-
rial angenommen. Die Erfassung von saftendem Grüngut erfolgt 
vorwiegend über Container. Zum Umleeren empfiehlt sich des-
halb eine Anlieferung in Wannen und Körben. Wenn in Säcken 
angeliefert wird, müssen diese leer und wieder mitgenommen 
werden. Die Abgabe von Grüngut ist in haushaltsüblichen Men-
gen kostenlos. 

Der Grüngutsammelplatz befindet sich bei Landwirt Jürgen 
Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee,  Angeliefert werden kann 
mittwochs von 14:30 – 17:30 Uhr und samstags von 09:30 – 12:30 
Uhr. Ab Dezember bis einschl. März gilt die Anlieferungszeit frei-
tags, 16:00 – 17:00 Uhr. 
Informationen sind auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbe-
triebes erhältlich: www.biberach.de 
  

 

 
 
 

Wiederherstellung von Feldwegen nach Gleisbauarbeiten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die eigentlichen Arbeiten zur Erneuerung der Gleise zwischen Mooshausen und Tannheim (Württ) 
sind seit 10. September 2017 beendet und der planmäßige Zugbetrieb wieder aufgenommen worden.  
 
Der Abtransport der großen Mengen an Altmaterial wird nach Abschluss der Gleisbauarbeiten durch-

Anwohnerinformation 
zu Bauarbeiten 

Anwohnerinformation zu Bauarbeiten 
Wiederherstellung von Feldwegen �

 
 

 
 
 

Wiederherstellung von Feldwegen nach Gleisbauarbeiten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,

Anwohnerinformation 
zu Bauarbeiten 

nach Gleisbauarbeiten 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die eigentlichen Arbeiten zur Erneuerung der Gleise zwischen 
Mooshausen und Tannheim (Württ) sind seit 10. September 2017 
beendet und der planmäßige Zugbetrieb wieder aufgenommen 
worden. 
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Der Abtransport der großen Mengen an Altmaterial wird nach 
Abschluss der Gleisbauarbeiten durchgeführt, vorher war das 
Ergebnis der Beprobung und Einordnung zur Endlagerung abzu-
warten. Noch bis Ende November wird der Abtransport der ausge-
bauten und seitlich gelagerten Materialien und Wiederherstellung 
der Lagerflächen andauern. 
Parallel hierzu werden in den nächsten Wochen auch die beschä-
digten Wege wiederhergestellt, die durch den Baustellenverkehr 
in Mitleidenschaft gezogen worden sind. Die Schäden und die 
notwendigen Reparaturarbeiten an Straßen und Wegen sind auf-
genommen worden und werden nun abgearbeitet. Vonseiten der 
Betroffenen muss nichts Weiteres veranlasst werden. 
Die DB Netz AG bittet für die verursachten Belästigungen und lei-
der unumgänglichen Verkehrseinschränkungen um Entschuldigung. 
Nach Abschluss der Bauarbeiten finden Sie modernisierte Bahn-
anlagen vor, die eine Anhebung der Streckengeschwindigkeit 
erlauben werden, damit die Züge im Nah- und Fernverkehr mit 
kürzeren Fahrzeiten verkehren können. 
Ihre DB Netz AG, Regionalbereich Süd 
Richelstraße 1, 80634 München 
E-Mail: info-abs48@deutschebahn.com 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, 6. November 2017, um 18:30 Uhr, 
im Feuerwehrhaus. 
Der Kommandant 
 
Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 6. November 2017, findet um 20:00 Uhr eine 
Gesamtprobe statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 
  
VHS Illertal  
Tel. 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mitt-
wochs geschlossen.  Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, 
auch auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden. 
 
In den Herbstferien ist das Büro der vhs geschlossen!  
Über die Homepage können Sie sich jederzeit anmelden! 
 
Es sind noch Plätze frei! 
 
Donnerstag, 02.11.2017 
Teenie Schminkkurs  (Jenny Lober), 1 Termin, 18– 20:30 Uhr, 14 
Euro+4 Euro Materialkosten, Frisuren-Stadl Kirchdorf, Giesweg 30 
Töpfern Weihnachten (Anja Veit), 3 Termine, 9– 11:30 Uhr, 28 
Euro, Schule Kirchberg, Werkraum,  
 
Samstag, 04.11.2017 
Töpfern „Lichterhäuser“ (Carmen Langenbacher), 3 Termine, 
10– 16 Uhr, 46 Euro + Materialkosten, Michael-von-Jung-Schule 
Kirchdorf, neues Schulgebäude, Werkraum UG – 1 Platz frei -  
 
Montag, 06.11.2017 
Vorstellung der App „GoodNotes“  (Karl Wobig), 2 Abende, 
18:30 – 21:30 Uhr, 39 Euro, Rathaus Erolzheim, Sitzungsaal, 1. OG 
Schüssler-Salze  (Martina Müller), 1 Abend, 19 – 21 Uhr, 12 Euro, 
kath. Gemeindehaus Erolzheim, EG, Raum rechts 
 
Dienstag, 07.11.2017 
Einführung in die Reflexzonenmassage“  (Claudia Nagel-Wag-
ner), 2 Abende, 19 – 21:30 Uhr, 19 Euro, Ort bitte im Büro erfragen 
 
Samstag, 11.11.2017 
Töpfern „Krippenfiguren“ (Carmen Langenbacher), 2 Ter-
mine, 10– 15 Uhr, 36 Euro + Materialkosten, Michael-von 
Jung Schule Kirchdorf, neues Schulgebäude, Werkraum UG 

Kursbeginn nach den Herbstferien: 
Dance 4 Kids - Just 4 Fun – für Grundschulkinder mit Sabine 
Ruf 
Zu aktueller fetziger Musik lernen die Kinder verschieden Tanz-
schritte aus dem Bereich Tanz und Aerobic. Im Vordergrund 
steht der Spaß an Bewegung zur Musik. Teilweise werden die 
Schritte spielerisch eingeübt, die Stunde wird durch Spiele 
zur Musik ergänzt. Auch das Gefühl für Rhythmus und Bewe-
gung wird gefördert. 
Dienstags ab 7. November 2017, 17 – 18 Uhr, 6 Termine, 
Kursgebühr 23,40 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Eingang 
West – Bühneneingang 
  
Dance 4  Teens - Workshop –mit Sabine Ruf 
Zu aktueller Musik wird ein Tanz „erarbeitet“. Die Tanzbewe-
gungen werden aus verschiedenen Bereichen zusammen-
gesetzt, wie z.B. Video-Clip-Dancing, Jazzdance oder auch 
Aerobic. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, nur Spaß am 
Tanzen. Bitte in Sportkleidung kommen. 
Dienstags ab 7. November 2017, 18 – 19 Uhr, 6 Termine, 
Kursgebühr 23,40 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Eingang 
West – Bühneneingang
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Kreisjugendmusikkapelle 
Festliches Benefizkonzert in Biberach 
Mit einem vielseitigen und berührenden Konzertprogramm 
lädt die Kreisjugendmusikkapelle Biberach zu einem Bene-
fizkonzert am 5. November in die Kirche zur Heiligsten Drei-
faltigkeit nach Biberach ein.  
Unter der Leitung von Musikdirektor Tobias Zinser präsentiert die 
Kreisjugendmusikkapelle Biberach (KJK) am Sonntag, 5. Novem-
ber 2017 um 17 Uhr in der Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit in 
Biberach ein schönes und vielseitiges Programm. Das Jugendaus-
wahlorchester des Landkreises Biberach wird bei einzelnen Wer-
ken durch Orgelklänge erweitert. Als Solistin ist Verena Westhäußer 
zu hören. Der Eintritt zum Benefizkonzert der Kreisjugendmusikka-
pelle Biberach ist frei. Spenden werden erbeten, die der Lebens-
hilfe Biberach e.V. zum 50 jährigen Jubiläum zugutekommen. 
Auf dem Programm stehen sowohl Originalwerke für Blasorches-
ter als auch Bearbeitungen klassischer Werke. Mit der „Suite aus 
‚Abdelazer‘ und ‚The Double Dealer‘“ wird das Konzert eröffnet. 
Die vier charakteristisch unterschiedlichen Sätze stammen aus 
zwei Bühnenmusiken des britischen Komponisten Henry Purcell 
und wurden von Albert Loritz für Blasorchester bearbeitet. Der 
Orgelvirtuose Félix Alexandre Guilmant komponierte die „Mar-
che Fantaisie op. 44“ im Jahre 1875 als Prozessionsmarsch über 
die gregorianischen Kirchenhymnen „Iste Confessor“ und „Ecce 
Sacerdos Magnus“. Siegmund Goldhammer bearbeite das fest-
liche Werk unter dem Titel „Iste Confessor Domini“ für Orgel und 
Blasorchester. 
„Et in Terra Pax“ von Jan van der Roost ist ein musikalisches Plä-
doyer für den Frieden. In der Komposition wird die Spannung zwi-
schen Krieg und Frieden zum Ausdruck gebracht, die letztendlich 
der Hoffnung Platz macht. Das „Finale aus der 3. Sinfonie“ ist 
eine ruhige, getragene Musik aus der Feder von Gustav Mahler. 
Hier kann die KJK ihre Qualitäten als ausgewogener Klangkörper 
demonstrieren. Beruhend auf dem lateinischen liturgischen Wech-
selgesang „Da pacem domine“ aus dem 9. Jahrhundert schuf 
der Reformator Martin Luther im Jahr 1529 das Gebet „Verleih 
uns Frieden gnädiglich“, das er mit einer eigenen Melodie unter-
legte. Rund 300 Jahre später schuf Felix Mendelssohn-Bartholdy 
seine eigene Vertonung dieses Gebetes, das von Stefan Schwal-
gin wirkungsvoll für Blasorchester bearbeitet wurde. Die freud-
volle Fantasie „Rejouissance“ von James Curnow basiert auf dem 
Luther-Kirchenlied „Ein feste Burg ist unser Gott“. 
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Den feierlichen Abschluss des Kirchenkonzertes bildet das „Finale 
aus der Sinfonie No. 3 c-moll“, der sogenannten „Orgelsinfonie“ 
von Camille Saint-Saëns. Zu diesem grandiosen Werk mit den 
für die Romantik charakteristischen voluminösen Orchesterklän-
gen und der Ergänzung durch eine Pfeifenorgel meinte der Kom-
ponist selbst, er habe alles gegeben. 
 
Das·Landwirtschaftsamt·informiert:¶ 
Informationsveranstaltung zum Thema „Kindersicherheit auf 
Urlaubshöfen“ 
Der Arbeitsalltag der bäuerlichen Familie und der Spielplatz 
der Ferienkinder liegen auf dem Bauernhof oft eng beieinander. 
Betriebe für mehr Kindersicherheit zu sensibilisieren, ist das Ziel 
einer Kampagne der landwirtschaftlichen Sozialversicherung. 
Herbert Müller von der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) referiert zum Thema Kindersi-
cherheit auf Urlaubshöfen und erläutert, welche Punkte bei einer 
kindgerechten Umgebung auf dem Bauernhof zu berücksichti-
gen sind, damit mögliche Gefahrenquellen ausgeschaltet werden. 
Der Vortrag findet am Donnerstag, 16. November 2017, im Ernäh-
rungszentrum in Bad Waldsee, Schillerstraße 34, statt. Beginn 
ist um 13.30 Uhr. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt 
unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an landwirtschaft-
samt@biberach.de entgegen. 
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Realschule Ochsenhausen 
Elternvertreter/innen im Schuljahr 2017/18 
Elternbeiratsvorsitzende/r:	 Wirth Nicole 
Stellvertreter/in:	 Dinger Heike 
Schulkonferenz:	� Wirth Nicole, Wiest Norbert, Hörmann 

Wilgund, Bergmann Jule 
Schriftführer/in:	 Krattenmacher Claus 
Schülersprecher/in:	 Haas Christoph, 10b 
 

Realschule Ochsenhausen 

Elternvertreter/innen im Schuljahr 2017/18 

Elternbeiratsvorsitzende/r: Wirth Nicole 
Stellvertreter/in:  Dinger Heike 
Schulkonferenz:  Wirth Nicole, Wiest Norbert, Hörmann Wilgund, Bergmann Jule 
Schriftführer/in:  Krattenmacher Claus 
Schülersprecher/in:    Haas Christoph, 10b 

 

Klasse 
Klassenlehrer/in 

Name, Vorname Anschrift 

5a 
Schmidt, David 

Willburger Janette 
 
Ries Verena 

Hirschbronn 9 
88416 Steinhausen 
Hirschbronn 16/1 
88416 Steinhausen 

5b 
Franke, Fabian 

Wiest Frank 
 
Reuß Franziska 

Im Hebsack 5 
88430 Rot 
Gustav-Reich-Straße 26 
88400 Biberach 

5c 
Weckemann, 
Anja 

Maikler Ingrid 
 
Kramer Natalie 

Gutenzeller Straße 12 
88416 Ochsenhausen 
Buschelackerweg 21 
88416 Ochsenhausen 

6a 
Bühler, Antje 

Bergmann Julia 
Dammann Katrin 

888416 Steinhausen 
Obere Gewendhalde 22 
88430 Rot 

6b 
Lörz, Elke 

Pfaff Gertrud 
 
Akcakaya Meral 
 

Bebenhauser Weg 14 
88416 Ochsenhausen 
Weinberg 17 
88416 Ochsenhausen 

6c 
Reichl, Stefan 

Schlecht Lucia 
 
Bopp Anna 

Zillishausen 20 
88484 Gutenzell 
Langhausweg 15 
88416 Ochsenhausen 

7a 
Wittmann,Lorena 

Hörmann Wilgund 
 
Reiser Iris 

Ahornstraße 20 
88416 Ochsenhausen 
Ahornstraße 13 
88416 Ochsenhausen 

7b 
Müller, Florian 

Wölfle Silvia 
 
Reisch Marika 

Ziegelstadel 19 
88416 Ochsenhausen 
An der Höhe 1 
88416 Steinhausen 

7c 
Lauer, Michael 

Vranic Lucija 
 
Schmidt Alexander

Alte Steige 4 
88400 Biberach 
Haldenweg 13

88416 Ochsenhausen 
7b 
Müller, Florian 

Wölfle Silvia 
 
Reisch Marika 

Ziegelstadel 19 
88416 Ochsenhausen 
An der Höhe 1 
88416 Steinhausen 

7c 
Lauer, Michael 

Vranic Lucija 
 
Schmidt Alexander 

Alte Steige 4 
88400 Biberach 
Haldenweg 13 
88416 Erlenmoos 

8a 
Weindel, Nathalie 

Siegel Alexia 
 
Mayer Klara 

Mittleres Gewand 1 
88416 Steinhausen 
An der Höhe 17 
88416 Steinhausen 

8b 
Schomborg, Dirk 

Wirth Nicole 
 
Krattenmacher Claus 

Am Eichberg 8 
88416 Erlenmoos 
Ritzenweiler 2 
88436 Eberhardzell 

8c Dinger Heike Rottumer Straße 7 
Müller, Petra  

Parrilla Monika 
88416 Ochsenhausen 
Memminger Straße 1/1 
88416 Ochsenhausen 

9a 
Polch, Kerstin 

Rauh Christiane 
 
Hirsch Karin 

Schillerring 6 
88430 Rot 
Steig 12 
88430 Rot 

9b 
Kretz, Bernd 

Gerster Sabine 
 
Wiest Norbert 
 

Untere Bachstraße 8 
88416 Steinhausen 
Erlenmooser Straße 18 
88416 Ochsenhausen 

9c 
Voglic, Genc 

Kappler Eva 
 
Karl Martin 
 

Im Öschle 14 
88416 Ochsenhausen 
Schnellerhans 9/1 
88416 Ochsenhausen 

9d 
Waibel, Claudia 

Miller Ingrid 
 
Wiedermann Maria 

Panoramastraße 2 
88416 Steinhausen 
Füramooser Straße 20 
88416 Steinhausen 

10a 
Hollacher, Nicole 

Mayer Anja 
 
Pawlak Sabine 

Waldblick 9 
88416 Ochsenhausen 
Im Öschle 18 
88416 Ochsenhausen 

10b 
Scheffold, Gudrun 

Schlecht Ulrich 
 
Stark Anita 
 

Zillishausen 20/1 
88484 Gutenzell 
Bellamonter Straße 22 
88436 Eberhardzell 

10c 
Rummel, Ute 

Christ Sigrid 
 
Barthel Margit 

Austraße 7 
88416 Steinhausen 
HAP-Grieshaber-Str. 15 
88430 Rot 

 

Elternbeirat am Gymnasium Ochsenhausen  
im Schuljahr 2017/2018 
Elternbeiratsvorsitzende:	 Frau Ute Vogler-Scholz (K2) 
Stellvertreter:	 Herr Rudolf Fichtner (Kl. 10c)   
Klassenelternvertreter/innen 
 

Elternbeirat am Gymnasium Ochsenhausen im Schuljahr 2017/18

Elternbeiratsvorsitzende: Frau Ute Vogler-Scholz (K2)
Stellvertreter: Herr Rudolf Fichtner (Kl. 10c)

Klassenelternvertreter/innen

Klasse Klassenlehrer/in Elternvertreter/in Stellvertreter/in

5a Herr Abler Wager Martina, Asternweg 29,
88457 Kirchdorf, 07354/934663

Graf Gerd, Mühlbergstr. 10,
88459 Tannheim, 08395/1209

5b Herr Glunk Neubrand Silke, Maselheimer Str. 3,
88416 Ochsenh./Wenned., 07352/941776

Miller Martina, Klosterblick 22,
88416 Ochsenhausen, 07352/923895,

5c Frau Hagen Maucher Thomas, Burghaldenweg 1,
88416 Ochsenhausen, 0174/9272351

Gmeinder Frank, Schelmenweg 11,
88416 Ochsenhausen, 07352/3703

6a Herr Dominique Bergendahl Karen, Schelmenweg 4, 
88416 Ochsenhausen, 07352/6793759

Besenfelder Corinna, Haydnstr. 4,
88486 Kirchberg, 07354/935660

6b Herr Trick Pfohmann Gabriel, Kräuterbronnenstr. 25, 
88477 Schwendi, 07353/982200

Riebisch Irina, Im Wiesengrund 5,
88486 Kirchberg, 07354/932880

6c Frau Braunmüller Albinger-Seel Heidi, Ziegelstadel 1,
88416 Ochsenhausen, 07352/7197

Buhl Susanne, Klosterblick 12,
88416 Ochsenhausen, 07352/940072

7a Herr Rostock Thierauf Sabine, Klosterblick 4,
88416 Ochsenhausen, 07352/939540

Aigner Stefanie, Holzheystr. 12,
88430 Rot a.d. Rot, 08395/1226

7b Herr Haselbeck Sonntag Ingrid, Martinshöhe 11,
88430 Rot/Haslach, 08395/1284

Gawaz Uta, Hauptstr. 6,
88450 Berkheim, 08395/3344

7c Herr Schregle Högerle Gabriela, Finkenweg 2,
88451 Dettingen, 07354/935856

Wessels Judith, Ziegelstadelweg 4/3,
88416 Ochsenhausen, 07352/7431

8a Herr Hirsch Graf Katja, Ehinger Str. 37,
88416 Ochsenh./Reinst., 07352/938839

Baumann Gerlinde, Hofäcker 2/1,
88416 Erlenmoos, 07352/93283

8b Frau Nachtigal Mahrt Michael, Wagnerstr. 7,
88416 Ochsenhausen, 07352/2079770

Wegmann Hedda, Kellerstr. 10,
88481 Balzheim, 07347/7254

8c Herr Abt Lörz Elke, Abteistr. 2, 
88416 Ochsenhausen, 07352/938981,

Wiest Sarah, Bahnhofstr. 28,
88416 Ochsenhausen, 07352/939243,
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katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

 

 

Kirchliche Nachrichten 

Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft 
5. – 11. November	 P. Albert Kannaen, Berkheim 
	 Tel. 08395 93109 

Ein Seliger aus unserer Diözese: Rupert Mayer von Stuttgart 
Wir denken an ihn am 3. November. 
Geboren wurde er 1876 in Stuttgart. 1899 wurde er in Rottenburg 
zum Priester geweiht. Bevor er in die Gesellschaft Jesu eintrat 
war er Vikar in Spaichingen. In der Großstadtpastoral in Mün-
chen fand er seine Lebensaufgabe: zunächst als Seelsorger für 
Zuwanderer und seit 1921 als Präses der Marianischen Bürger-
kongregation. Während des ersten Weltkriegs war er Divisions-
pfarrer, bei einem Angriff verlor er sein linkes Bein. 
In München war der Seelsorger aus Leidenschaft bekannt als 
„der fünfzehnte Nothelfer“. 
Seine mutigen Predigten gegen den Nationalsozialismus trugen ihm 
Haft in Gefängnis und Konzentrationslager sowie anschließende Inter-
nierung im Kloster Ettal ein. Er starb am 01. November 1945. Sein 
Grab befindet sich in der Unterkirche der Münchner Bürgersaalkirche. 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Montag, 6. November 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. November 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 

7b Herr Haselbeck Sonntag Ingrid, Martinshöhe 11,
88430 Rot/Haslach, 08395/1284

Gawaz Uta, Hauptstr. 6,
88450 Berkheim, 08395/3344

7c Herr Schregle Högerle Gabriela, Finkenweg 2,
88451 Dettingen, 07354/935856

Wessels Judith, Ziegelstadelweg 4/3,
88416 Ochsenhausen, 07352/7431

8a Herr Hirsch Graf Katja, Ehinger Str. 37,
88416 Ochsenh./Reinst., 07352/938839

Baumann Gerlinde, Hofäcker 2/1,
88416 Erlenmoos, 07352/93283

8b Frau Nachtigal Mahrt Michael, Wagnerstr. 7,
88416 Ochsenhausen, 07352/2079770

Wegmann Hedda, Kellerstr. 10,
88481 Balzheim, 07347/7254

8c Herr Abt Lörz Elke, Abteistr. 2, 
88416 Ochsenhausen, 07352/938981,

Wiest Sarah, Bahnhofstr. 28,
88416 Ochsenhausen, 07352/939243,

9a Herr Einwiller Hornung Jochen, Lindenweg 14/1,
88416 Laubach, 07352/51599

Fakler Sandra, Im Brentenghau 30,
88453 Erolzheim, 07354/935953

9b Herr Heckelsmüller Lindemann Gunter, Paradiesstr. 4,
88416 Steinhausen, 07352/51985

Ammann Renate, Brühlstr. 55,
88416 Ochsenhausen, 07352/9299260

9c Frau Meißle Iven Monika, Marktstr. 7,
88486 Kirchberg, 07354/935060

Rauh Christiane, Schillerring 6,
88430 Rot a.d. Rot, 08395/911765

9d Frau Keppler Spiller Joachim, Mörikeweg 3, 
88430 Rot a.d. Rot, 08395/3280

Winter Brigitte, St.-Konrad-Str. 4, 
88450 Berkheim, 08395/7030 

10a Frau Müller Frank Sandra, Lechstr. 16,
88459 Tannheim, 08395/934710

Grob Jürgen, Carl-Orff-Str. 1,
88450 Berkheim, 08395/910677

10b Herr Mitsch Hölz Gudrun, Klosterblick 20,
88416 Ochsenhausen, 07352/51476

Wohnhaas Frank, Klosterblick 2,
88416 Ochsenhausen, 07352/940357

10c Frau Vogel Fichtner Rudolf, Eggmannstr. 10,
88459 Tannheim, 08395/910419

Lörz Wolfram, Abteistr. 2,
88416 Ochsenhausen, 07352/938981

10d Herr Kübler Ebner Elke, Heimertinger Weg 14,
88457 Oberopfingen, 08395/911211

Kling Sandra, Tristolzer Weg 50,
88416 Bellamont, 07358/961089

Kursstufe 1 Frau Schönwald

M-Kurs 1 Frau Lang Geller Manuela, Alpenweg 10,
89293 Kellmünz, 08337/900581

M-Kurs 2 Herr Schregle Miller Ingrid, Panoramastr. 2,
88416 Steinh./Bellamont, 07358/1207

M-Kurs 3 Herr Neuburger Gropper Lucia, An der Höhe 34,
88416 Steinhausen, 07352/7723

M-Kurs 4 Frau Menhofer Baur Susanne, Bogenstr. 15,
88453 Erolzheim, 07354/91379

Kursstufe 2 Herr Martin

M-Kurs 1 Herr Hirsch Barth Elisabeth, Im Brentenghau 39, 
88453 Erolzheim, 07354/935339

M-Kurs 2 Herr Martin Ruf Claudia, Öschweg 8,
88457 Kirchdorf, 07354/91851

M-Kurs 3 Herr Martin Damaschke Helga, Bei der Krone 4, 
88451 Dettingen, 07354/91374

M-Kurs 4 Frau Menhofer Remiger Uta, Rosenweg 10,
88457 Kirchdorf, 07354/935905

M-Kurs 5 Herr Neuburger Grob Marita, Carl-Orff-Str. 1,
88450 Berkheim, 08395/910677

M-Kurs 6 Herr Trick Vogler-Scholz Ute, Schlossstr. 29,
88416 Ochsenhausen, 07352/938150

Impressum  

HERAUSGEBER: 
Gemeinde Tannheim
Rathausplatz 1, 88459 Tannheim
Tel. 0 83 95 / 9 22 - 0, Fax 0 83 95 / 76 18
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss:
Montag, 8.00 Uhr

Erscheint wöchentlich donnerstags
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Mittwoch, 8. November  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Anbetung 
Donnerstag, 9. November  –  Weihe der Lateranbasilika 
09.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder 
	 (Gemeindehaus) 
Freitag, 10. November 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet - entfällt 
17.00 Uhr	 Treffen der Kinder im Kindergarten, 
	 Laternenumzug zum Rathausplatz. Dort findet 
	 die Mantelteilung statt. Danach Laternenumzug zur 

Kirche. 
ca. 17.15 Uhr Wortgottesfeier 
	 (bei sehr schlechtem Wetter findet die Martinsfeier 

um 17.00 Uhr in der Kirche statt) 
Samstag, 11 November – 32. Sonntag im Jahreskreis / Pat-

rozinium: Hl. Martin von Tours 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Elisabeth Reisch) 
	 -Martinus-Kollekte- 
  
Ministrantenplan 
Sonntag, 5. November 10.00 Uhr - Eucharistiefeier 
Jakob Graf – Regina Reisch 
Pius Graf – Marco Fakler 
Elisabeth Zinser – Franziska Zinser 
Mittwoch, 8. November, 7.40 Uhr - Schülergottesdienst 
Markus Bast – Teresa Zobeley 
Lucas Stützle – Kathrin Langlouis 
Samstag, 11. November, 19.00 Uhr - Patrozinium 
Rauchfass: Barbara Ziesel – Andreas Angele 
Altar: Franziska Wiest – Anna Zinser 
Leuchter: Henri Fakler – Leonie Stützle 
Riege: Kendra Bertele – Noah Engel, Kathrin Gamisch – Celine 
Imort, Jamie Knauer – Paulina Stützle, Marlena Ernle – Lenn Ernle, 
Moritz Bischof - Sophia Bischof, Alina Langer – Jana Ritzel 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
17.00 Uhr	 Konzert in St. Johann 
	 VON GUTEN MÄCHTEN...  
	 Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für dich, eine musi-

kalische Gedenkstunde 
Donnerstag, 9. November  –  Weihe der Lateranbasilika 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 10. November 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet - entfällt 
17.00 Uhr	 Treffen der Kinder in der Ökonomie; 
	 Laternenumzug zum Kirchplatz. 
	 Dort findet die Martinsfeier statt. 
	 (bei sehr schlechtem Wetter in der Kirche) 
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier, mitgestaltet von derStubenmusik 

Ölbachtaler 
	 (f. Johannes Abrell) 
	 -Martinus-Kollekte- 

 
Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 5. November – 31. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kindergarten 
Dienstag, 7. November 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Mittwoch, 8. November 
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr 	 Eucharistiefeier (f. Alois Müller, wir gedenken auch 

Magnus Simmler, Kreszentia Högerle u. verst. Angeh., 
Frida Übelhör undverst. Angeh.) 

	 -Martinus-Kollekte- 
19.00 Uhr	 Konzert Chor Chorisma

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Samstag, 4. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
19.00  Uhr	 Eucharistiefeier (f. Lina u. Erich Schuler) 
Sonntag, 12. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 (Jahrtagsmesse f. Günter Bruchmüller, wir geden-

ken auch Maria Bruchmüller, Helmut Butscher, Franz 
Schwarz jun., Engelbert u. Robert Albrecht,Verst. d. 
Fam. G. Kiefer u. K. Müller) 

	 -Martinus-Kollekte- 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Freitag, 3. November  
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier – entfällt  
Samstag, 4. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Anton Kunz) 
Sonntag, 5. November 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
13.30 Uhr	 Totenrosenkranz in Illerbachen 
14.00 Uhr	 Gräbersegnung in Illerbachen 
17.00 Uhr  Rosenkranz in Bonlanden um geistlicheBerufungen 
Dienstag, 7. November 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in Illerbachen 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Illerbachen (f. Irmgard u. Erwin 

Grimm, wir gedenken auch Anton Müller, Josef Bat-
zenschlager) 

20.15 Uh	 Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrstadel 
Mittwoch, 8. November 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bonlanden (f. Ludwig u. Marianne 

Anger, wir gedenken auch Emma Hörmann) 
Donnerstag, 9. November 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Freitag, 10. November 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Anton Haas) 
Samstag, 11. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Patrozinium in Eichenberg, mitgestaltet vom Lieder-

kranz Rot a.d. Rot 
Sonntag, 12. November 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
11.15 Uhr	 Taufe von Elli Sophie Huber, Matti Gohm, u. Anna 

Bader) 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in Bonlanden 

Informationen

Minibrot-Aktion 2017 
Die Minibrotaktion 2017 brachte in diesem Jahr einen Erlös in 
Höhe von 177,50 €. Einen herzlichen Dank allen, die sich durch 
den Kauf eines oder einiger Brote an der Aktion beteiligt haben. 
Ein ganz besonderes „Vergelt‘s Gott“ gilt der Mühlenbäckerei Dol-
derer für die Spende der Brote. 
 
Kapelle Egelsee 
Im Rahmen einer kleinen Feier wurde vor einigen Wochen das 
Kreuz an der Kapelle in Egelsee von Herrn Pfarrer Josef Ziesel 
gesegnet. Herzlichen Dank allen, die mitgeholfen haben, dass das 
frühere Wegkreuz seinen Platz an der Kapelle gefunden hat, das 
Kreuz geschmückt und die Feier mitgestaltet haben. 
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Erstkommunion 2018 
Elternabende 
Ellwangen:	 Do, 09.11., 20.00 Uhr, im Pfarrhaus 
Rot:	 Di, 14.11., 20.00 Uhr, im Jugendhaus 
Tannheim:	 Mi, 15.11., 20.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Haslach:	 Do, 16.11., 20.00 Uhr, Haslach im Schwesternhaus 
Herzliche Einladung an alle Eltern, die zusammen mit ihren Kin-
dern den Weg zur Feier der Erstkommunion gehen wollen. 
H. Weiß, PR 
  
VON GUTEN MÄCHTEN... 
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für dich - eine musikalische 
Gedenkstunde 
Zur Dämmerstunde in der Kirche, bei Kerzenschein, Musik, ein-
fühlsamer Gesang mit Solostimmen und Duette, feinfühlig an der 
Gitarre begleitet, dazwischen kleine Textausschnitte die wohltuen 
sollen und Mut machen. Nicht nur für Trauernde. Einfach um zur 
Ruhe zu kommen - nachdenken, „nur“ genießen. Erstmalig bie-
ten wir nun dieses Jahr zwei Termine, an verschiedenen Orten, 
an: Mittwoch, 1. November (Allerheiligen), 17:00 Uhr, Steinheim 
(b.Memmingen) St. Martinskirche 
Sonntag, 5. November, 17:00 Uhr, Kirche St. Johann Rot an 
der Rot 
Susanne Nestel: Gesang / Texte Stefan Baumberger: Gesang/Gitarre 
Von guten Mächten, Näher, mein Gott zu Dir, Meine Zeit steht in 
Deinen Händen, A moi seng ma uns wieda, So nimm denn meine 
Hände, Irischer Segen, Weit, weit weg 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit:  
0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 3. November, nicht geöffnet. 
In der Zeit bis 30.11. hat Pfarrer Eberhard Seyboldt, Telefon 
0177 590 37 88, Weingarten, in allen wichtigen seelsorgerli-
chen Angelegenheiten, insbesondere bei Beerdigungen, die 
Vertretung.  
  
Wochenspruch 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“ 
Römer 12, 21 
  
Sonntag, 5. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. i. R. Mader) , Aitrach 
Dienstag, 7. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 8. November 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
Sonntag, 12. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst plus (Pfr. Seyboldt), Aichstetten 
	 mit anschl. Kirchenkaffee 
  

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 
  
Das ewig gültige Wort Gottes: 
Es ist ein köstlich Ding, geduldig sein und auf die Hilfe des HERRN 
hoffen. 
Klagelieder 3,26 

Lasst uns festhalten an dem Bekenntnis der Hoffnung und nicht 
wanken; denn er ist treu, der sie verheißen hat. 
Hebräer 10,23 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 5. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Frühgottesdienst. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680. 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 12. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Frühgottesdienst. 
Sonntag, 19. November 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Frühgottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy-Hour-Gottes-

dienst. 
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Die Theatersaison hat begonnen! 
Die Vorbereitungen für das diesjährige Theaterstück „Immer diese 
Schwiegermütter“ von Beate Irmisch sind bereits in vollem Gange. 
Alle Mitwirkenden sind mit viel Freude und Leidenschaft bei den 
Proben dabei, um den Zuschauern wieder humorvolle und unter-
haltsame Theaterstunden zu bieten. 
Der Vorverkauf findet ab Montag, den 13.11.2017, bei der 
VR-Bank Tannheim statt. 
Es wird an folgenden Terminen im Dorfgemeinschaftshaus 
gespielt: Sa., 02.12., 14 Uhr und 19 Uhr; So., 03.12., 18 Uhr; Fr., 
08.12., 19 Uhr; Sa., 09.12., 19 Uhr; So., 10.12., 18 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

S���������� T������� �.V.

Jugendfußball

C-Jugend 
SGM Baustetten 1 - SGM Tannheim-Iller/Rot  1	 4:2 
Ohne unsere Anwesenheit hat der Schiri das Spiel angepfiffen – 
zumindest hatte es ganz den Anschein – denn nach nur 30 Sekun-
den stand es 1:0 für die Gastgeber. Auch im weiteren Verlauf war 
unser Team nicht wirklich auf dem Platz. Baustetten konnte nach 
Belieben schalten und walten. Während des gesamten Spiels 
kamen wir nicht in die Zweikämpfe. Wir reagierten nur statt zu 
agieren und waren so ständig zu weit weg von unseren Gegen-
spielern. So konnten die Offensivspieler die Bälle in Ruhe anneh-
men und verarbeiten. Dass die Gastgeber zudem noch einen für 
dieses Alter extrem robusten und großen Spieler in ihren Reihen 
hatten, den wir zur keiner Zeit in den Griff bekommen haben, 
machte es an diesem Tag nicht gerade besser. Dennoch hätten 
wir unsererseits gerade im Mittelfeld mehr Präsenz zeigen müs-
sen um die Anspiele auf die Spitzen zu unterbinden und um nach 
Balleroberung selbst den direkten Weg zum gegnerischen Tor 
suchen zu können. Dass Baustetten in den hinteren Spielreihen 
anfällig war und durchaus verwundbar gewesen wäre, zeigten 
einige wenige Angriffe von uns. Aufgrund der passiven Spielweise 
war an diesem Tag leider nicht mehr drin. Im Gegenteil, der Sieg 
für die Gastgeber hätte durchaus auch höher ausfallen können. 
Erst in der Schlussphase kamen wir zu zwei Toren. Um ein Fazit 
zu ziehen: Die Niederlage war verdient! 
Nun heißt es „Mund abputzen und weitermachen!“. Wenn wir es schaf-
fen, uns in den nächsten Spielen wieder auf unsere Stärken zu kon-
zentrieren, wird es sicher auch wieder Positives zu berichten geben. 
Unser Team: Moritz B., Marco, Moritz R., Pablo, Jonas, David 
V., Christoph, Ben, Robin, Marc, Simon A., Vincent, Munir, Tobi 
 
Die nächsten Spiele unserer SGM-Jugendmannschaften 
SGM Iller/Rot = Spielgemeinschaft Tannheim –Rot – Aitrach 
– Haslach 
Sa. 04.11.2017 
C–Junioren 
Olympia Laupheim II - SGM Iller/Rot I	 11.30 Uhr 
A–Junioren 
SGM Reinstetten - SGM Iller/Rot I  14.30 Uhr 
So. 05.11.2017 
B–Junioren 
SGM Schemmerhofen - SGM Iller/Rot I	 10.30 Uhr 
B–Juniorinnen 
SGM Fronhofen – SGM Aitrach/Tannheim	 13.00 Uhr 

Abteilung Tischtennis

Ihr erstes Spiel bestritt die 1. Jugendmannschaft auswärts 
beim SSV Markt Rettenbach. Für Tannheim traten Moritz Weik-
mann, Kevin Langer, Leo und Peter Ferus an. Der SVT I war durch 
Umstrukturierungen in die Kreisliga 1 hochgestuft worden. Die-
ser Klassenunterschied macht sich bei der spielerischen Leistung 
bemerkbar. Dem 2er Doppel Langer/Peter F. gelang ein glatter 
Sieg – das zweite Spiel ging an Rettenbach, das sich dann ohne 
Satzverlust auch die nächsten drei Einzel holte. Leo F. gelang es, 
die Serie zum 2:4 aus Tannheimer Sicht zu unterbrechen. Leider 
war der Spielverlauf mit drei weiteren Siegen zu Gunsten Retten-
bachs. Im Modus der Kreisliga 1 geht das Spiel bis zum 8. Sieg-
punkt (oder einem 7:7). Trotz der famosen Leistungen von Peter 
F. und Weikmann in den folgenden zwei Spielen mit jeweils Sieg 
für den SVT, gewann der SSV Markt Rettenbach nach einem wei-
teren Punkt mit 8:4. 
Vorschau: am Samstag um 09.30 Uhr hat die I. Jugendmann-
schaft den FC Hawangen zu Gast. 
 
Die II. Jugendmannschaft trat im Pokal ebenfalls gegen den 
SSV Markt Rettenbach an. Tannheim brachte leider nur 2 Spie-
ler an die Platte, so dass das Ergebnis von 0:4 von vorne herein 
feststand. Ian Kunz und Pius Graf holten gegen die gegnerische 
Nummer 3 jeweils einen Punkt, der dann aber leider nicht gewer-
tet werden konnte.  
  
Die II. Herrenmannschaft  des SVT   setzt ihre Erfolgsserie fort. 
Sven Sagorujko/Alexander Fleck und Johannes Krause/Helmut 
Gunderlach sorgten gegen den TuS Tiefenbach für die 2:1 Führung 
nach den Doppeln. Alfred Wiest, Fleck und Jan Hahne punkteten 
ohne Mühe; Sagorujko holte sich seinen Punkt mit einer Energie-
leistung – zwei Mal zu 3 verloren, zunächst ohne Konzept, kaufte 
er seinem Gegenüber den Schneid ab und drehte das Spiel nach 
dem 2:0-Satzrückstand zu seinen Gunsten. Krause hatte in zwei 
Sätzen Pech, indem er dort zu :10 und insgesamt den Punkt ver-
lor. Gunderlach nach ihm machte es besser und erhöhte zum 7:2 
für den SVT. Wiest in seinem zweiten Einzel hatte gegen die alles 
abwehrende Ballonabwehr des Gegners nichts mehr zu zu legen, 
doch Sagorujko und Fleck mit ihren Siegen nach ihm, krönten die 
Mannschaftsleistung zum 9:3-Erfolg für den SVT. 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

15. Endometriose-Tag am 8. November  
Bereits zum 15. Mal gibt es am 8. November 2017 den Endome-
triose-Tag, eine landesweite Einrichtung mit Veranstaltungen und 
Medizin-Hotlines über das weit verbreitete aber wenig bekannte 
Frauenleiden. Die Endometriosepatienten, in Deutschland rund 
zwei Millionen Frauen, klagen häufig über chronische Unterleibs- 
und Regelschmerzen, Schmerzen beim Verkehr, Probleme bei der 
Darm- oder Blasenentleerung, zyklische Blutungen aus Blase und 
Darm, zudem oft über ungewollte Kinderlosigkeit. Bei der Endo-
metriose siedelt sich Gebärmutterschleimhautgewebe außer-
halb des Uterus an, beispielsweise an Eierstöcken, Darm, Blase 
oder Bauchfell. Mögliche Folgen sind die Bildung von Zysten, 
Blutungen, Entzündungen, Verwachsungen und Vernarbungen. 
Detailinformationen, auch zu den einzelnen Veranstaltungen am 
8. November, gibt es vom Landesnetzwerk Endometriose unter 
www.basieg.de/lnw im Internet. Bereits am 7. November soll eine 
Veranstaltung in Tübingen sein und – für den Raum Baden-Ba-
den/Bühl – am 21. 
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Auswärtige Vereine

Schwäbischer Albverein   
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung zur Jahresversammlung  
Am Freitag, den 10. November 2017 um 20.00 Uhr findet im 
Schützenhaus in Mettenberg unsere diesjährige Jahresver-
sammlung statt. 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung/Totengedenken 
2.   Bericht Schriftführer und Team Frauen   
3.   Kassenbericht 
4.   Bericht Vorstand 
5.   Bericht Naturschutzwart und Wegwart 
6.   Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung 
7.   Ehrungen 
8.   Wünsche und Anträge – Jahresrückblick in Bildern 
Anträge sind bis spätestens 3 Tage vor der Jahresversammlung 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Peter Sary zu richten. 
Zu dieser Jahresversammlung laden wir herzlich ein und würden 
uns freuen, Mitglieder und Gäste begrüßen zu können. 
Schwäbischer Albverein e.V. 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
1.Vorstand Peter Sary 
 
Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zur Herbstversammlung 
Am Sonntag, den 5. November 2017 findet im Gasthaus Krone in 
Berkheim unsere Herbstversammlung statt. Beginn ist um 14:00 
Uhr. Zu Gast ist Herr Alexander Guth zum Thema: „Spätherbst-
pflege/Restentmilbung“ 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Imker/Imkerinnen mit Partner 
sowie alle interessierten Gäste herzlich willkommen. 
Der Vorstand 
  
Vorschau: 
Glühweinabend im Bienenhaus 
Am Freitag, den 24. November 2017 findet im Bienenhaus unser 
traditioneller Glühweinabend statt. Beginn ab 19:00 Uhr. Dazu 
sind alle Imker/Imkerinnen herzlich eingeladen. Anmeldung ist 
unter Tel. 08395 636 erforderlich. 
 
SV Erolzheim 
Dreikönigs-Camp der VfB Stuttgart Fußballschule beim SV 
Erolzheim. 
Vom 05. bis zum 07. Januar 2018 ist die VfB Fußballschule erneut 
über ein Wochenende zu Gast beim SV Erolzheim - und das 
bedeutet drei Tage pure Fußballfreude. Das VfB Trainerteam zeigt, 
worauf es beim Fußball ankommt. Dribbeln, passen, schießen und 
tolle Tricks - in Erolzheim haben Nachwuchskicker die Möglich-
keit, wie ein Profi zu trainieren. 
Das engagierte Trainerteam des Bundesligaaufsteigers VfB Stutt-
gart betreut die Teilnehmer während des Camps in der Erolzhei-
mer Sporthalle am Freitag von 14.00 bis 17.30 Uhr sowie am 
Wochenende zwischen 09.00 bis 15.30 Uhr. In diesen Zeitspan-
nen finden täglich zwei Trainingseinheiten statt, in denen auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt. Ein tolles Weihnachtsgeschenk 
für den sportbegeisterten Nachwuchs. 
Das Trainingsangebot der VfB Fußballschule basiert auf dem 
erfolgreichen Konzept und der Methodik der VfB Jugendabtei-
lung. Das Trainerteam steht in ständigem Austausch mit dem 
Trainerstab der Jugendabteilung und passt die Trainingsübun-
gen des VfB Nachwuchsleistungszentrums den Rahmenbedin-
gungen in den Camps an. 
Jeder Teilnehmer erhält eine hochwertige PUMA-Trainingsaus-
rüstung der VfB Fußballschule, 
bestehend aus einem Trainingsanzug, einem T-Shirt, einer kur-
zen Hose, einem Paar Stutzen und einem Trainingsball. Darüber 
hinaus ist die Verpflegung 

(Mittagessen und sämtliche Getränke) über die Dauer des Camps 
im Preis inbegriffen. Der SV Erolzheim bietet während des Fuß-
ballcamps wie gewohnt ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 155,-- € pro Person, alle genann-
ten Leistungen sind darin enthalten. Exklusive Trainingsanzug 
beträgt der Preis 125,-- €. Eltern, die gleich mehrere Kids anmel-
den, erhalten auf das zweite und jedes weitere Kind jeweils 10% 
Rabatt. Mitglieder des VfB-Fritzle-Clubs erhalten ebenfalls 10% 
Rabatt. Das Anmeldeformular sowie weitere Informationen rund 
um die VfB-Fußballschule sind auf der Internetseite www.vfb.de 
unter der Rubrik Erlebnis/Fußballschule/Camps zu finden. Teil-
nehmen können alle Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 14 
Jahre. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine früh-
zeitige Anmeldung empfohlen. 
Ansprechpartner beim SV Erolzheim ist Stephan Hirsch (Tel.: 
07354/936543). 
 
Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Konzert-Ankündigung! 
Adonia-Musical JOSEF auch in Erolzheim! 
37 Projektchöre bringen das neue Musical deutschlandweit 148 
Mal auf die Bühne - jetzt auch in Erolzheim! 
70 junge Menschen, vereint als Adonia-Projektchor und Band, 
sind am Freitag, den 3. November um 19.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle in 88453 Erolzheim, Schloßstraße 16, zu erleben.  
Veranstalter ist die Christliche Gemeinde Erolzheim, und die 
Jugendorganisation Adonia e.V. 
Das Musical JOSEF 
Von seinen eifersüchtigen Brüdern beinahe umgebracht. Als Sklave 
nach Ägypten verkauft. Später unschuldig im Gefängnis. Hat Gott 
ihn verlassen? Doch Josefs Geschichte ist noch nicht zu Ende. 
Wie aus dem Nichts wird er zum zweithöchsten Mann des Landes. 
Weise, erfolgreich und mächtig. Doch der Schmerz bleibt: Der Ver-
lust seiner Heimat, der Hass seiner Familie. Ist Versöhnung möglich? 
Die biblische Geschichte von Josef und seinen Brüdern bietet 
alles, was ein Musical braucht. In 12 brandneuen Songs haben 
die Komponisten von Adonia ein emotionales Stück geschrie-
ben, das alle Generationen in seinen Bann zieht, begeistert und 
berührt. Aufgeführt von 70 jungen Talenten aus Baden-Württem-
berg und Bayern: Chor, Live-Band, Theater und Tanz.  
Die Künstler 
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer Chor 
– das ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden haben sich für ein soge-
nanntes Musicalcamp angemeldet und vor zwei Monaten CD und 
Noten des Musicals erhalten, um die Lieder bereits zuhause zu 
üben. In einem intensiven Probecamp wird das 90-minütige Pro-
gramm einstudiert. Und das Ergebnis ist erstaunlich: Die Jugend-
lichen sind nicht nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte 
begeistern auch durch eine hohe Professionalität. 
Adonia e.V. 
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerlebnisse: 
Dieses Jahr sind viele regionale Adonia-Projektchöre mit mehr 
als 3.500 Kindern und Jugendlichen unter der Leitung von 600 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung. 
Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 0721 5600 991 
0, info@adonia.de, www.adonia.de 
 
Aitracher Gesundheits- und Herzsport e.V. 
Verein zur Prävention und Rehabilitation 
Zum Fachvortrag „Übersäuerung, Entgiften, Säure – Basen - 
Haushalt„ lädt der Gesundheitssportverein Aitrach am 23.11.2017 
um 18:00 Uhr ins alte Rathaus in Aitrach, Hauptstr., ein. 
In diesem Vortrag geht es um die Auswirkungen von Stoffwech-
selblockaden auf unseren Organismus. 
Alle Welt spricht von Detox, Entgiften, Übersäuerung, Säure-Ba-
sen-Haushalt usw. 
Doch was ist das Säure – Basen – Haushalt? Was bedeutet Über-
säuerung, wie macht sich die Übersäuerung bemerkbar? Was 
ist Detox? 
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Heilpraktikerin Sabine Kahle wird uns alle diese Fragen beant-
worten und uns Tipps zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden auf 
natürlichem Wege geben. 
Der Eintritt kostet für Mitglieder 5,00 € und für Nichtmitglieder 
7,50 €. Da unser Platzangebot begrenzt ist, bitten wir um Anmel-
dung bei Alexandra Albrecht, Tel.017632043934. 

S������� M�����������   

Nächstes Treffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Tannheimer Krabbelgruppe am 
kommenden Montag von 9.15 – ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemein-
dehaus 1. Stock ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama / ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen ist Corinna unter 9108655 zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
NEUE SPANNENDE KRIMIS UND THRILLER 
Annas, Max: Die Mauer  : Thriller (2017/777) 
(«Die Mauer» ist der schlackenloseste Thriller, der zurzeit 
zu haben ist: schnell, hart und gefährlich. Ein Gepard 

in Buchform. (Die Welt).) 
Beckett, Simon: Leichenblässe  : Thriller (2017/718) 
(Der englische Forensiker Davis Hunter hilft einem Freund in den 
USA bei dessen Ermittlungen.) 
Camilleri, Andrea: Aussetzer (2017/778) 
(Erotischer Wirtschaftskrimi und bissige Satire über gierige Top-
manager und korrupte Politiker.) 
Camilleri, Andrea: Berühre mich nicht  (2017/771) 
(Die Frau eines berühmten Mannes ist verschwunden, Commis-
sario Maurizi ermittelt.) 
Camilleri, Andrea: Die Spur des Lichts  (2017/717) 
(Commissario Montalbano wird beim Ermitteln auf dem Land mit 
seiner Vergangenheit konfrontiert.) 
Elsberg, Marc: Blackout: morgen ist es zu spät (2017/773) 
(Roman über einen Hackerangriff auf das europäische Stromnetz.) 
Förg, Nicola: Scharfe Hunde: ein Alpenkrimi (2017/776) 
(Vergiftungstote führen die Kommissarinnen Irmi Mangold und 
Kathi Reindl zu einem komplizierten Fall.) 
Haderer, Georg: Engel und Dämonen  (2017/772) 
(Major Schäfer ist verschwunden. Bei den Ermittllungen trifft die 
Wiener Unterwelt auf Erzengelseminare im Waldviertel - höllisch 
spannend und himmlisch humorvoll.) 
Herrmann, Elisabeth: Die siebte Stunde  (2017/779) 
(Als Joachim Vernau die Möglichkeit bekommt, an einer Berliner 
Privatschule zu unterrichten, begegnen ihm die Schüler voller 
Feindseligkeit.) 
Holms, Hanne: Balearenblut: ein Mallorca-Krimi (2017/715) 
(Der Reisejournalistin und heimlichen Krimiautorin Lisa Langer 
fällt in Mallorca eine Leiche vor die Füße.) 
Kasperski, Gabriela: Besondere Umstände  (2017/716) 
(Zita Schnyder und Werner Meier, selbst frischgebackene Eltern, 
ermitteln in dieser emotionalen Geschichte um Mutterliebe und 
Unfruchtbarkeit, um illegale Adoptionen und gekauftes Glück.) 
...und drei Bücher für Freunde der HEIMATLITERATUR 
Powers, Freda: Drei Heimatromane aus Irland 
•	 Im Farbenspiel der Liebe  : Roman (2017/728) 
	 Molly kümmert sich um das Pferdeasyl ihrer Freundin. Neben-

bei baut sie sich eine kleine Cateringfirma auf. Doch eine Eifer-
sucht bringt Probleme. 

•	 Liebe auf der grünen Insel  (2017/727) 
	 (Nach einer gescheiterten Ehe zieht die attraktive Colleen mit 

ihren Töchtern auf einen Bauernhof inmitten der irischen Land-
schaft. Aber sie belastet ein dunkles Geheimnis. 

•	 Am goldenen Ende des Regenbogens  (2017/728) 
	 (Maura will eine Farm für heimatlose Pferde errichten doch 

das nötige Geld fehlt ihr. Das Unglaubliche geschieht und sie 
gewinnt im Lotto und kann ihr Projekt umsetzen.) 

Förg, Nicola: Scharfe Hunde : ein Alpenkrimi (2017/776) 
(Vergiftungstote führen die Kommissarinnen Irmi Mangold und Kathi Reindl zu einem komplizierten Fall.) 

Haderer, Georg: Engel und Dämonen (2017/772) 
(Major Schäfer ist verschwunden. Bei den Ermittllungen trifft die Wiener Unterwelt auf Erzengelseminare  
im Waldviertel - höllisch spannend und himmlisch humorvoll.) 

Herrmann, Elisabeth: Die siebte Stunde (2017/779) 
(Als Joachim Vernau die Möglichkeit bekommt, an einer Berliner Privatschule zu unterrichten, begegnen  
ihm die Schüler voller Feindseligkeit.) 

Holms, Hanne:  Balearenblut : ein Mallorca-Krimi (2017/715) 
(Der Reisejournalistin und heimlichen Krimiautorin Lisa Langer fällt in Mallorca eine Leiche vor die Füße.) 

Kasperski, Gabriela: Besondere Umstände (2017/716) 
(Zita Schnyder und Werner Meier, selbst frischgebackene Eltern, ermitteln in dieser emotionalen  
Geschichte um Mutterliebe und Unfruchtbarkeit, um illegale Adoptionen und gekauftes Glück.) 

…und drei Bücher für Freunde der HEIMATLITERATUR 
Powers, Freda: Drei Heimatromane aus Irland 

 Im Farbenspiel der Liebe : Roman (2017/728) 
Molly kümmert sich um das Pferdeasyl ihrer Freundin. Nebenbei baut sie sich eine kleine 
Cateringfirma auf.  Doch eine Eifersucht bringt Probleme.  

 Liebe auf der grünen Insel (2017/727)  
(Nach einer gescheiterten Ehe zieht die attraktive Colleen mit ihren Töchtern auf einen Bauernhof 
inmitten der irischen Landschaft. Aber sie belastet ein dunkles Geheimnis. 

 Am goldenen Ende des Regenbogens (2017/728) 
(Maura will eine Farm für heimatlose Pferde errichten doch das nötige Geld fehlt ihr. Das 
unglaubliche geschieht und sie gewinnt im Lotto und kann ihr Projekt umsetzen.) 
 

 
Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein interessantes  
Buchgeschenk für den Weihnachtstisch.  

Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 11. November.  
Mit jeder Bestellung unterstützen Sie Ihre Bücherei. 
 

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  

 

Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher ein inte-
ressantes Buchgeschenk für den Weihnachtstisch. 
Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 
11. November. Mit jeder Bestellung unterstützen Sie 
Ihre Bücherei. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich,  www.libell-e.de 
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
  
Die Memminger Sonntagsmaler stellen aus 
Auch heuer darf man wieder gespannt sein auf die Vernissage 
zur Jahresausstellung 2017 der Memminger Sonntagsmaler im 
Antonier-Saal, seit Jahren eine der am besten besuchten Veran-
staltungen dieser Art in Memmingen. Sie findet statt am Diens-
tag, 14. November 2017, um 19:00 Uhr. Die Bevölkerung ist 
dazu herzlich eingeladen. Etwa 30 Hobby-Künstler zeigen ihre 
Bilder in verschiedenen Maltechniken und unterschiedlichen Stil-
richtungen. Die musikalische Gestaltung der Vernissage erfolgt, 
wie schon in den vergangenen Jahren, auch dieses Mal durch 
die Berkheimer Salonmusik. Das Repertoire dieses Ensemb-
les, bestehend aus Violine (Christine Bertram), Akkordeon (Her-
bert Durach), Gitarre (Dieter Uhlmann), Kontra-Bass (Hans Brey), 
ist ebenso breit gefächert, wie die Bilderausstellung selbst und 
beinhaltet Wiener Kaffeehaus-Klänge ebenso wie französische 
Musette-Musik, Tangos und Klezmer-Hits. 
Die Ausstellung im Antonier-Saal (Memmingen, Martin-Luther-
Platz 1) ist vom Mittwoch, 15. bis einschließlich Sonntag, 19. 
November 2017, täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Ein-
tritt geöffnet. 
 
Mode und Moral  
Am Freitag, 10. November, um 18:00 Uhr, spricht Vera Baumann, 
Referentin im Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung, zum Thema „Mode mit Moral“. Die gebür-
tige Ochsenhauserin ist im Ministerium zuständig für das Thema 
Faire Textilien. Der Vortrag findet im Fruchtkasten, Schlossbezirk 
1 (beim Kloster), in Ochsenhausen statt. Der Eintritt ist frei. Ver-
anstalter ist der KleiderTreff – Secondhand Mode, Ochsenhau-
sen, in Kooperation mit der Kolpingsfamilie Ochsenhausen e. V. 
In Umfragen bestätigt die Mehrheit der deutschen Konsumenten 
regelmäßig: Was in unserem Kleiderschrank landet, soll frei von 
schädlichen Chemikalien sein und in umweltfreundlichen Betrie-
ben von Menschen hergestellt worden sein, die für ihre Arbeit 
einen fairen Lohn bekommen. Soweit die Theorie. Warum aber 
beklagen in der Praxis dann so viele Modeunternehmen, dass 
Nachhaltigkeitsbemühungen von den Konsumenten nicht aus-
reichend gewürdigt werden? Was muss passieren, damit es sich 
für Unternehmen künftig lohnt, verantwortungsbewusst zu pro-
duzieren? Was können wir als Verbraucher dafür tun und was tut 
die Bundesregierung? 
Auf diese und weitere Fragen wird die Referentin eingehen, über 
mögliche Lösungen aus erster Hand informieren und praktische 
Tipps geben, wie wir künftig unsere Macht als Verbraucher bes-
ser nutzen können. 
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
04./05. November 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 4. November (ab 08.30 Uhr) 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131 
Sonntag, 5. November (ab 08.30 Uhr) 
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, 
Tel. (07351) 15900 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 4. November (ab 08.30 Uhr) 
Zangmeister-Apotheke Memmingen, Zwinggasse 3, 
Tel. (08331) 2810 
Sonntag, 5. November (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Donaustraße Memmingen, Donaustr. 78, 
Tel. (08331) 9842010 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 10. November 
Papiertonne:	 Dienstag, 7. November 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 8. November 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried 
07583-2795 · www.britsch.com

WINTERLICHE WOHNREZEPTE 
& WEIHNACHTLICHES NASCHWERK
4. – 5. November
Sa. 10 –18 Uhr, So. 11–18 Uhr
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen, 
Lichter, Geschenkideen und duftende Plätzchen erwarten 
Sie in unserer wunderbaren großen und exquisiten Wohnwelt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Zeigen Sie Präsenz!

Sana Kliniken Landkreis Biberach  
Grundstücksübergabe an Generalübernehmer erfolgt 
Sana Kliniken Landkreis Biberach nehmen letzte formale Hürde 
vor Baubeginn 
Nachdem die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH am 9. 
Oktober den Vertrag mit dem Generalübernehmer für den Bau 
des neuen Biberacher Zentralkrankenhauses unterzeichnet hat, 
konnte nun auch die letzte Hürde auf dem Weg zum Baubeginn 
Anfang 2018 genommen werden. Heute ist das Grundstück an 
die VAMED Health Project GmbH übergeben worden und somit 
ist die Verantwortung für das Grundstück bis zur klinischen Inbe-
triebnahme Mitte 2020 offiziell an den Generalübernehmer über-
gegangen. 
„Über ein bestelltes Erbbaurecht zwischen uns und dem Land-
kreis Biberach sind wir die Eigentümer des Grundstücks. Der 
dazu nötige Erbbaurechtsbestellungsvertrag wurde bereits im 
Juli notariell beurkundet. Dies war eine wichtige Voraussetzung, 
damit unser Generalübernehmer Anfang 2018 mit dem Bau begin-
nen darf“, erklärte Andreas Ruland, Sana Regionalgeschäftsfüh-
rer der Region Allgäu-Oberschwaben. „Nach der Unterzeichnung 
des Vertrages mit dem Generalübernehmer vor zwei Wochen 
geht das Grundstück nun mit dem heutigen Tage – bis zum Zeit-
punkt der klinischen Inbetriebnahme des neuen Biberacher Zen-
tralkrankenhauses – an die VAMED Health Project GmbH  über“, 
so Beate Jörißen, Geschäftsführerin der Sana Kliniken Landkreis 
Biberach GmbH. 
Der Generalübernehmer, die VAMED Health Project GmbH, die 
in den vergangenen drei Jahrzehnten weltweit über 800 Gesund-
heitsprojekte in 79 Ländern realisiert hat und allein in Deutschland 
für über 240 Krankenhäuser mit mehr als 84.500 Betten tätig ist, 
wird vertragsgerecht Anfang 2018 mit dem Bau des neuen Kli-
nikums beginnen. 
 
Krippenmuseum Oberstadion 
Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder sonntags um 
14:30 Uhr Führungen an 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 05.11. bis 
26.11.2017, jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen 
für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro Person 
zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen durch das 
Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte. 
Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das 
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten Krip-
penmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch immer 
wieder Neues zu bestaunen durch ständig wechselnde Sonder-
ausstellungen. Derzeit sind dies „Krippen aus Glas und Porzellan“. 
Man hat also nie alles gesehen! Die Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte der Homepage www.krippen-museum.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
informiert: 
Marktcheck zu Nahrungsergänzungen gegen Gelenkbe-
schwerden 
Von wirkungslos bis riskant 
Gelenkmittel sollen gegen Arthrose helfen oder die Knorpel-
masse schützen – so verspricht es die Werbung der Hersteller. 
Die Verbraucherzentralen haben 25 Nahrungsergänzungs-
mittel auf ihre Dosierung, Zusammensetzung und Werbever-
sprechen geprüft. Das Ergebnis: Der Nutzen der Produkte 
bei Gelenkerkrankungen oder -beschwerden ist fraglich, die 
Mittel sind häufig zu hoch dosiert und können zum Teil sogar 
gesundheitliche Risiken mit sich bringen. 
Wirkung nicht nachgewiesen 
Anbieter von Gelenkmitteln zur Nahrungsergänzung dürfen die 
Inhaltsstoffe Glucosamin und Chondroitin nicht mit Gesundheits-
versprechen bewerben. Das schreibt die EU vor, weil die gesund-
heitliche Wirkung dieser Stoffe nicht nachgewiesen ist. Doch nicht 
alle Anbieter halten sich an dieses Verbot. „Besonders Produkte 

aus dem Internet verheißen oft mehr gesundheitlichen Nutzen, 
als belegt und erlaubt ist“, erklärt Christiane Manthey von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Die Verbraucherzen-
tralen fanden bei 73 Prozent der im Internet angebotenen Pro-
dukte gesundheitsbezogene Angaben, die nicht zugelassen sind. 
Klärungsbedarf hinsichtlich der Zulässigkeit der Werbeaussagen 
besteht nach Auffassung der Verbraucherzentralen auch bei fast 
der Hälfte der im stationären Handel angebotenen Produkte. Die 
Rechtmäßigkeit dieser Angaben werden die Verbraucherzentra-
len juristisch prüfen. 
Gesetzliche Höchstmengen fehlen 
Gesetzliche Höchstmengen gibt es für Glucosamin und Chond-
roitin nicht. Die Europäische Arzneimittelagentur hat bei einem 
Arzneimittel eine Dosierung von 1.250 mg Glucosamin pro Tag als 
pharmakologisch wirksam beurteilt; an dieser Bewertung haben 
sich die Verbraucherzentralen bei ihrer Untersuchung orientiert. 
Bei mehr als der Hälfte der Nahrungsergänzungsmittel aus dem 
Internet lag die empfohlene Tagesdosis knapp über oder unter 
diesem Wert. „Die Anbieter umgehen so die Prüf- und Nach-
weispflichten, die für Arzneimittel vorgeschrieben sind“, erläu-
tert Manthey. 
Risiken und Nebenwirkungen 
Riskant können die Nebenwirkungen von Gelenkmitteln vor allem 
für Menschen werden, die unter Diabetes leiden, Blutgerinnungs-
hemmer einnehmen oder allergisch auf Krebstier- oder Fischei-
weiß reagieren. Mit Ausnahme der Allergenkennzeichnung sind 
diese Hinweise nicht gesetzlich vorgeschrieben. 
Verbraucherzentralen fordern mehr Kontrolle 
Um mehr Transparenz für Verbraucherinnen und Verbraucher zu 
schaffen, fordern die Verbraucherzentralen strengere gesetzliche 
Regelungen und Kontrollen für Gelenkmittel: 
Alle in Deutschland angebotenen Nahrungsergänzungsmittel müs-
sen vor der Markteinführung behördlich auf Sicherheit und Rich-
tigkeit der Werbeaussagen geprüft werden. 
• Die Überwachungsbehörden sind gefordert, gemäß der 

Health-Claims-Verordnung unzulässige Gesundheitsverspre-
chen in größerem Umfang zu ahnden. 

• Hinweise zu Risiken und unerwünschten Wirkungen müssen 
gesetzlich vorgeschrieben werden. 

• Der Gesetzgeber soll Höchstmengen für Glucosamin und Chond-
roitin in Nahrungsergänzungsmitteln festlegen und die zustän-
digen Überwachungsbehörden müssten Verstöße ahnden. 

Der ausführliche Ergebnisbericht: www.klartext-nahrungsergaen-
zung.de/nahrungsergaenzungen-gelenkbeschwerden 


